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Kreisliga Herren

Dahlenburger SK : TuS Barendorf II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Hillmer macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der Dahlenburger SK am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel
auf den TuS Barendorf II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide
Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Schuppe und Sander bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Dörr und Struck ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:8, 11:4, 9:11, 8:11, 11:
8 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Neumann / Yousuf Zai und Frieling / Hillmer den
letzten Ballwechsel spielten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Jens Struck kam
Svenja Sander nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 9:11,
11:4, 11:8, 6:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Felix Neumann und Andre Dörr den
letzten Ballwechsel spielten. Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Carsten Schuppe verlor danach sein Spiel gegen Marco Hillmer unterm
Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Obwohl Yaser Yousuf Zai fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Ralph Frieling zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des Dahlenburger SK
und des TuS Barendorf II in die Box. Lange dagegenhalten konnte wenig später Svenja Sander beim
2:3 gegen Andre Dörr, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Sander dennoch im 5. Satz. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Sander damit auf 11, während sie bislang 15 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Felix Neumann beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jens Struck. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 9:9 für Neumann und 9:17 für Struck seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralph Frieling war daraufhin Carsten Schuppe,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Yaser Yousuf
Zai verlor daraufhin sein Match gegen Marco Hillmer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TuS Barendorf II
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den Dahlenburger SK nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Mechtersen-Vögelsen III am 23.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des TuS Barendorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV DE Bardowick III am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Schuppe / Sander 0:1, Neumann / Yousuf Zai 1:0 
Einzel: S. Sander 1:1, F. Neumann 1:1, C. Schuppe 0:2, Y. Zai 1:1 

 TuS Barendorf II
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Doppel: Dörr / Struck 1:0, Frieling / Hillmer 0:1 
Einzel: A. Dörr 1:1, J. Struck 1:1, R. Frieling 1:1, M. Hillmer 2:0


